
 
Stadtparlament 
 

 
Beschlussprotokoll 
 
27. Sitzung der Legislatur 2019-2023 
 
Dienstag, 21. Februar 2023, 19.00 Uhr, im Seeparksaal 

 
Vorsitz: Parlamentspräsident Peschee Künzi, FDP/XMV 
  
Anwesend Stadtparlament: 27 Mitglieder 
 
Entschuldigt: Ackermann Pascal, SVP 

Daepp Ruedi, SVP 
 Heller Linda, SP/Grüne 
 
Anwesend Stadtrat: Walther René, FDP, Feuerle Didi, Grüne, Hohermuth Michael, 

FDP, Schmid Luzi, Die Mitte, Zimmermann Jörg, XMV 
 
Protokoll: Holenstein Nadja, Parlamentssekretärin 
 
 
Migga Hug, Die Mitte/EVP stellt den Antrag, die Traktandenreihenfolge zu ändern. Es soll zuerst 
der Gestaltungsplan Riva und erst danach die Ortsplanungsrevision zu beraten. 
 
Der Antrag von Migga Hug, Die Mitte/EVP wird mit 9 Ja zu 18 Nein Stimmen abgelehnt. 
 
 
1. Mitteilungen: 

Keine 
 
 

2. Gestaltungsplan Riva (Fakultatives Referendum) 
 Mit der Botschaft vom 22. August 2022 beantragt der Stadtrat, die Botschaft Gestaltungsplan 

Riva zuhanden des Stimmvolks zur Annahme zu empfehlen.  

 Mit Kommissionsbericht vom 24. Januar 2023 empfiehlt die vorberatende Kommission mit 
5 Ja zu 2 Nein Stimmen der Botschaft Gestaltungsplan Riva zuzustimmen sowie das 
Geschäft zuhanden des Stimmvolks freizugeben. 
 
Eintreten ist obligatorisch. 
 
Materielle Beratung 
 
Cornelia Wetzel Togni, SP/Grüne stellt den Antrag vor der Volksabstimmung ein ENHK-
Gutachten einzuholen. 

Der Antrag von Cornelia Wetzel Togni wird mit 7 Ja zu 20 Nein Stimmen abgelehnt. 
 

Das Stadtparlament empfiehlt zuhanden des Stimmvolks mit 21 Ja zu 6 Nein Stimmen dem 
Gestaltungsplan Riva zuzustimmen. 
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2. Ortsplanungsrevision 
 Mit der Botschaft vom 22. August 2022 beantragt der Stadtrat, der Parlamentsbotschaft 

Ortsplanungsrevision, bestehend aus Zonenplan und Baureglement (inkl. Konzept zur 
Anordnung höherer Häuser und Hochhäuser zuhanden des Stimmvolks zur Annahme zu 
empfehlen.  

 Mit Kommissionsbericht vom 24. Januar 3023 empfiehlt die vorberatende Kommission mit 
5 Ja zu 1 Nein Stimme bei 1 Enthaltung der Botschaft Ortsplanungsrevision zuzustimmen 
sowie das Geschäft zuhanden des Stimmvolks freizugeben. 
 
Eintreten ist unbestritten. 
 
Materielle Beratung 
 
Heidi Heine, SP/Grüne stellt einen Rückweisungsantrag zur Überarbeitung der 
Hochhausstandorte. 

Der Antrag von Heidi Heine, SP/Grüne wird mit 2 Ja zu 24 Nein Stimmen abgelehnt. 
 

Das Stadtparlament empfiehlt zuhanden des Stimmvolks mit 24 Ja zu 1 Nein Stimmen der 
Ortsplanungsrevision zuzustimmen. 
 
 

6. Fragerunde 

Es sind zwei schriftliche Fragen eingegangen und beantwortet worden: 
- Wahlkampf-Plakatierung von Myrta Lehmann, Die Mitte/EVP 
- Seeliebe9320 von Esther Straub Die Mitte/EVP 

 
 

7. Informationen aus dem Stadtrat 
Es gibt keine Informationen aus dem Stadtrat. 

 
 

Parlamentarische Vorstösse 

Es sind keine Vorstösse eingegangen: 

 

 
Ende der Sitzung: 21.50 Uhr. 

 

 

Arbon, 25. Februar 2023 /nh 


